
Nummer 44. 3. November 1907. I I I . Jahrgang 

pettaim Anzeiger. 
Erscheint jcbcn Sonntag. 

Einschaltungspreisc billigst. Der „Pet tauer H n z e t g t r " wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Peltau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschaltungen aller Art bes tens zu empfehlen. Die Zus te l lung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kostenlos. 

FRANZ JOSEF Bit terwasser 

Tiidmarklitteri». S i r Los» für die 3iibmarflottmc 
gelangen jetzt zur Ausgabe. Infolge eines Irrtumes war 
im Loslegte der Bernierk enlhalte», bofj der erste und 
der zweite Haupttieffer in Meld ausbezahlt werden kSnnen. 
Tatsächlich ist aber lediglich für den eisten Haupttreffer 
die kaiserliche Ermächtigung »ir Auszahlung in barem 
ttlelde erwirbt worden Der Is£t der Lose enthält nun 
eine» diesen I r r tum richtigstellenden Vermerk. Für die 
Lotterie macht sich in weitesten «reisen rege Teilnahme 
bemerkbar. Auch wertvolle und hübsche TrefsergegenstSnde 
wurden von Gsnnern der Elldmark für die Lotterie 
gespendet. An die Ortsqruppe», welche Los« bereit» 
bestellt haben, werden diese in den nächsten Tagen i» der 
Rechensolge der Bestellungen abgeschickt Leider ist noch 
ein Teil der Ortsgruppen, trotz mittlerweile erfolgter 
Betreibung mit der Beantwortung der von der Lotterie-
leitung ausgeschickten Fragebogen im Rückstand«. Diese 
Ortsgruppen werden dringend» ersucht, d«n Fragebogen 
so rasch als möglich autzusüllen und einzusenden. A5e 
die Lotterie betreffenden Ansragen sowie Gestellungen 
au? Lose werden in der Lotteriekanzlei 9/4., Dreihacken-
gosse 4 enigegeiigenvnimea. 

Husten s| 
- » Hier i V Oltr 

»eine 0etundheif liebt, beitfiligl Ihn. 
C * ) A Z not. begl. Zeugnisse bezeugen den 

hilfebringenden Crfelg von 

Aaiser's 
B r u s t ' C a r a m e l l e n 

mli din 3 Caaitin 
ärztlich erprobt und empfohlen gegen Raitea, 
Belierkelt, Katarrhe, Uerseftleiaiaa«, Radien-

katarrb, Krampt- und Kead>ba*tea.| 
Paket 20 a. 40 Heller, D»se 80 Heller. 

Zu haben bei: I). molitor, Apotheke in Peltau. 
lg. Behrbalk, flpolh- .1. go|d. oir«d>»n" In Peltau, 

Karl ßerrmann in Markt COtfer. 

4 * 

Schutzmarke: Unser" 

filr 

• f l n k c r - P a i n - G x p c l k r 
«sw. allgtnie.n anerkannt: zum Preise von 80IL 
Ä U O u n b 2 ft oorrälig in allen Apotheken, 
oeim Einkauf dieses überall beliebten Haus« 
£U'Ci?. m n " m , r Otiflinalflaschen in 
Schachteln mit unsrer Schutzmarke . A n k e r " 
an, dann ist man sicher, das Lriginalerzcuams 

erhalten zu haben. 

Dr. «ichltis tyft|rfr j i i .( t f i)nn A » a ' 
in Prag. 

Elisabethstrabe Nr. 5 neu 
v e r s a n d täg l ich. 

Ut e, 

' > / / , z 

\lL 
" / 2 r s e < e " 

y*"%£xt 

Wo Immer T ' t t laaer ' i Pateat-Blatfatter 
" " " " " „CukUllHI" angewendet wird, 

überall i*t man überrascht von den vonüglichen 
Resultaten, die damit erzielt werden. 

„Caka l las" TSrdert «ad bttcftleuaiat die Hafxad i t . 
„Cakal las" K i i n t die m a t t ad bewirkt elae 
kolossale GewlcMsxaaahae and eiaea betoaderea 

I0otil«etd>iaaek poa TleUch and Speck. 
Sorte II zur Aufzuclil, Sorte III zur Msst. 100 Kg 
K 23.— inkl. Sack ab Wien, Brotclu'lre über 
Fütterung und Preislisten umsonst und postsrei. 

Tiersuttersabrlk Fattlnger <ä Co., Wien—Wieden. 

über 260 erst« Preise. 

Depot bei Z«,. Kasimir la Pe t t aa . 

1 
,i •"»Flweiia" 

vermtiounq 
S ö t f " 

Voran. Prmturtn gratis. 

^ ^ • S m R H E R O F A B R I K 

S . G 0 L D S Q 1 M I D T & S 0 H N 
^ H W E L S O . O e ^ ^ H 

Epilepsi 
W-r an Fallsucht, Krämpfen u. and. 
nervdsen Zustanden leidet, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich gratis 

und franko durch die 

privit . Schwaiieti-Äpollicke 
Frankfur t a. M . 

Gedenket bei Spielen, Wetten 
n. Vermächtnissen des Deutschen 

Schnlvereineö und der Südmark. 

Geschlagen 
werden alle Seifensabrikate durch 
den enormen Verbrauch von 
Grolichs Heublumcnsei fe aus 
Hriinn, denn diese ist aus dem 
Kxtrakte von Wald- und Wiesen-
blumen erzeugt und dient unseren 
Frauen und Mädchen sowohl zur 
Pflege der Haut, sowie zu Wa-
schungen des Kopses u. tagt. Rei-
nigung der Zähne mit geradezu 
augenscheinlichem Krfolge. Als 
Kinderseife leistet Grolichs Hen-
blunicnsei feans Briinn unschätz-
bare Dienste und wird allen Müttern 
wärmster« empfohlen. Preis per 
Stllck, dir mehrere Monate aus-
reichend 30 kr. Vor wertloser Nach-
ahmung wird gewarnt. Grolichs 
Heublnmenseife aus Hriinn ist 
in folgenden Verkaufsstellen echt 
zu haben: Pettau: Jos. Kasimir, 
Handlung, V. Scliultink, Hand-
lung, Franz Hoinig, Handlung, 
F. C. Schwab, Handlung „zur 

goldenen Kugel". 

4 3 £ > < 2 g > < a g > < a £ > < a e > < a e > < a e > < a f r 

W w W w w w w w 
Stampiglien 

au« Kautschuk oder Metall 
»•fers ib twdet A u s f ü h r u n g b i l l igs t 4W> 

B u c h d r u c k e r e i 

W . R l & n k e i n P f i t t a n . 

! I ; ; i c !i 
i « •.«iiot ••• n«»* tic, 

a» i-- haftv*1«n H# 
• —' ki«.r Min l< '»>!, Ik 

•«»«• I* '»»'«if»». fujr t^vckm^a-
A,, . I >11 •>«)» It.Mr:»<.!.• T'.rif« 

I ^ ^ — 

| V v \ . — L ,1. j - / C o s 3 e 
Wirt'. t „ i ^ l l e r g t r t H n ?. 

Vr^s. O r a b n r M 
»>-»»- • »«»(«« ». K>a(«r«, Ult, i 

^•»"1 '»«.w. Iimmri u.ntirt. nrH*. 



>» »> " » Karbonpapier 
Sdireibmasdiinenpapier 
» Kanzlei« und Quartformat in diversen Stärken -

S d i r e t b r n a f d i i n e n - F a r b b a n d e r a l l e r S y s t e m e 

e y c l o f f i l - F a r b e 
» beste Quali tät » 

bei W. Blanke in Pettau. 

Steckenpferd-
fcilienmilchseife 

von B e r g m a n n 4 l o . , D r e s d e n u. Tetschen a;(E. 

ist und bleibt laut täglich einlaufenden «nerkennungsschreiben die w i r k -
amste aller Medizinalseifen gegen Sommersprossen sowie zur Erlangung 
und Erhaltung einer zarten, weichen Haut und eine» rosigen Teint». 

Vorrätig k Stuck 80 Heller in alle» Apotheken, Trogerien, ParfiZmerie» 
Seifen- und Friseur-Aeschösten 

ÄpseMume ( ä ) 
hat abzugeben R . F . W l b m e r , Pettau. 

*0c$cbäft$lokal« 
samt »n l i sbeacke« g r o ß e n M o K n r i m m e r 

zu vermieten: IjJKIPCPEflCZ b. 
6«setztioh jjMchützt. 

ICH D I E N 

1 

Allein echlerBaliim 
1 tm hWrmiI-Mm <• 
A.TMirry i« P f i | r r f i 
W W * s 

Jede Naohaknuni atrafharl 

Allein echt ist nur 

Thierry's Balsam 
mit dtr grünen XiiniMRKhabratrkr li klcina 
oiar t DoppalflaKhn »das t (maaa Spoiiil-

(laichn mit Pataatvenchlaaa K I.—. 
Thierry's Centifoliensalbe 

gejen all«. mich «o altan Wundfn . Ent i f ln -
dungan, VerlaUun«tn «>e. I Ti«< I K 3.SO. 
Varaaoduni mir lesen NaclutaliBia oder Voran». 

aaweUang 
Oltta b | l l l < Huianlttal «lad ala dla Mit«« 

allbakaant a*d a lUart l in l . 
B*at*llun|<n adraMtar« man a n : 

Apojbek^ A. Thierry In i%!ada 
Ml RtkltaaVIaaartnNia. 

Dapota in dao malttan Apothakea- Brxchf l ' eo 
mit tauKmkn Original Dtnkiehrsüitn g al i i 

und rlanko. 

6e$d)äftslokal 
| Ungartorgasse Nr. 6 > 

I jetzt Branntweingeschäft j 
ist wegen Übersiedlang za verpachten. Anfrage 

8 bei Herrn Max Straschill, Bann bei Pettau W 

§ g K t a K p i n t s c h 
vo rzüg l i che r H a t t e n f ä n g e r 

wird unentgeltlid) abgegeben. ?Inzufragen bei W. Blanke, Pettau 

Z. 41434 

II 6420 

Kundmachung. 
Der steiermärkische Landes-Ausschuß hat beschlossen, behub 

({rundlicher Ausbildung von tüchtigen Vorarbeitern und Winzern in 
der amerikanischen Rebenkultur und im Betriebe einer Obstbaum-
schule, sowie Anlage von Obstgärten und Behandlung derselben auch 
im Jahre 1908 je einen ständigen Winzerkurs und zwar an der 

1. Landeswinzerschule in Silberberg bei Leibnitz, 
2. Landes-Obsl- und Weinbauschule im Burgwald bei Marburg, 
3. Lftndes-Winzerechule in Oberrsdkersburg, 
4. Landes-Winzerschule in Luttenberg und 
5. Landes-Winzerschule in Skalitz bei GonobiU 

zu veranstalten. 
Diese Kurse beginnen mit 15. Februar und schließen mit 

1. Dezember 1908 ab. 
Im Burgwald bai Marburg werden im Jahre 1908 14, 
in Silherberg bei Leibnitz werden im Jahre 1908 24, 
in Oherradkersburg werden im Jahre 1908 16, 
in Luttenberg werden im Jahre 1908 12 und 
int Skalitz bei Gonobitz werden im Jahre 1908 12 

Grundbesitzers- und Winzerssöhne aufgenommen. 
Diese erhallen an den gerannten Anstalten freie Wohnung, 

volle Verköstigung und außerdem einen Monatslohn von 8 Kronen. 
Die Ausbildung an diesen Kursen ist in erster Linie eine 

praktische und nur insoweit auch eine theoretische, als dies für Vor-
arbeiter und selbständige Winzer unbedingt notwendig erscheint. 

Nach Schluß der Kurse wird jedem Teilnehmer ein Zeugnis 
Über dessen Verwendbarkeit ausgestellt. 

Behufs Aufnahme in einen dieser Kurse haben die Bewerber 
rhre stempelfreien Gesuche bis spätestens 1. Jänner 1908 an den 
Landes-Ausschuß zu übermitteln. 

In diesem Gesuche ist ausdrücklich zu bemerken, in welche 
der vorerwähnten Winzerschulen der Bewerber einzutreten wünscht 
und sind beizuschließen: 

1. Der Nachwcis Ober das zurückgelegte 16. Lebensjahr. 
2 Das Moralitätszeugnis, welches vom Pfarramte bescheinigt 

werden muß. 
3. Die ärztliche Bescheinigung, daß der Bewerber nicht an 

einer ansteckenden Krankheit leidet. 
4. Entlassungszeugnis aus der Volksschule. 
Beim Eintritte müssen sich die Bewerber verpflichten, vom 

15. Februar bis 1. Dezember 1908 ununterbrochen im Kurse zu 
verbleiben und allen die Ausbildung bezweckenden Anordnungen 
der unterstehenden landschaftlichen Fachorgane Folge zu leisten. 

G r a z , am 9. Oktober 1907. 

V o m ftelerwirbifcben l a n d e s a u s f d i u ß e . 

D a c k p a p t e r 
gangbaren Formaten 

o Ä p f e f p a c f t p 

verschiedenen Stärken 

W Vettau 
G G G G 



Empfehle neu angekommene Delikatessen in großer Auswahl, wie: 
Franz. Sardinen, Seeforellen. Sar 
dellen-Rlnae In 01, Sardellen-Pasta, 
• Sardellen, geputzt, Thunfisch, • 
Hummer, Lecks, Veneleder testete 
Ostsee • Heringe, Kaiser • Filet, 
• Heringe In Weinsauce, Roll- • 
Heringe In SBnlsauce, Aal-Flsohe 

Cmmenteler, Halbemmentaler, Per» 
mesan, Eldemer, Roquefort, Borgen» 
zele, Imperlel, WOrtersee-KIse, Bier» 
• • • Klse, Llpteuer-Kflse • • • 

Allgfluer Oelikatess-Kflse 
Oimutzer-Quargeln, Sohlnken, Tiroler» 
WOrste, Krakouer»WQrste und eohte 
• • • Krelner • WOrste • • • 

Um zahlreichen Zuspruch bittet hochachtend 

Tee, feinsten Jemelko-Rum, Sliwowitz, 
• • Liköre end Oessert»Welne • • 
Rohe und gebrennte Kaffees, felee 
ung. Mahle, Oetkore Beokpelver und 
• • • • • Vanillin • • • • • 

Llssa-Weln I Liter 48 kr. 
Feiner roter Tlsohweln I Lt. 40 kr. 

Hans Heller vorm. H. Mauretter, Spezerei- und Delikatessenhandlung, Pettau. 

5 Kronen und mehr per Tag Verdienst. 
Hausarbeiter-Strickmaschinen-

• MLmI Gesellschaft, 
Genickt Pernonen beiderlei Geschlechtes t u n Stricken 
auf aaserer Maschine. Kiatache und schnelle Arbeit 

i H M P M d u panze Jahr hindurch zu Haue. Kelae Vorkenat-
l i u e aütig. Kntsernnng tat nicht* i a r Sache and 

wir verkaasea die Arbeit. 

Thos. H . W h i t t i c k <fc Co., Prag, Petewpiati ?. i- is?. 
üadapeit IV. Hava« atc ia 8 — 192. 

und H d t » 0 « « d l . vcinc. 
aber schmackhaft« Haus-

mannskost suche ich und zahle monatlich 3K K, respektive K 1 2 0 pro 
Tag. Adresse erfährt man in der BMfelMBdllRg B l ' l k C . 

E o s i o r t g e s u c h t ! Ü U ' 

< F e 8 e d ä f t 8 - Ü b e r 8 i e l i 1 u l i K . 

böü ch,t anznseigen, Fadesgafertiztar erlaub« wir 
d a ß ich m e i n e 

Färberei °°6 °>«i. Manufaktur-Geschäft 
in mein nengehaotes Hans verlegt hübe. 

Gleichseitig ^irpf-hl* ich rn->n ieicbhaltiges Lager iu 
Blaudruck, Blauleinen, Sattlerleinen, Levantin, Atlas-
satin, Leinwanden, Matratzengradel, Pikee-, gemu-
sterten und Blaubarchten, kroatischen Hausleinen, 
Wirtschaftsschürzen, Leintüchern, Strohsäcken, 
Decken, Kotzen, Tüchern, Leibwäsche etc. 

Auch empfehle mich zur Ü ^ n ^ h r a e alier Gattungen 
von K l e i d u n g s s t ü c k e n n n d S t o f f e n zom 
iFärben in allen hei eb gen Färber. 

Um recht zahlreichen Zaspuch bittet 

brchschtrnd 

Ferdinand Strosse 

SohmOokt Euer Helm Im Winter, Euern Berten fflr den 
Frühling mit 

Cckten Haarlemer WMWŴW> 
IMMWMW Blumenzwiebeln. 
Gegen Postanweisung von K 8 — (holl. fl. 4 —) »enden wir franko 
und zollfrei durch ganz Österreich und Ungarn wie alljährlich unsere 
beliebten Normol»Kollektionen, entweder: 30 Hyacinthen für 
Gläser t d e r 40 für Töpfe oder 50 für den Garten oder eine Kollektion 
fOr Zimmer von 150 StQck für 45 Töpfe oder eine Kollektion 
fOr Berten von 250 Stack oder eine Kollektion fOr Zimmer 
und Berten von 240 Stück (enthaltend eine prächtige Auswahl von 
Hyacinthen, Tulpen, Narcissen, Crocus, Scilla, Schneeglöckchen etc. etc. 

Reichillustrierter, mit vielen Kulturanweisungen versehener Haupt-
katalog, welcher auch ein speziftziertes Verzeichnis der Kollektionen 

enthält, gratis und franko. 

BlumenzwiebelzQchterel „Huis ter Duin" (A.-G.) 
NOORDWIJK bei Heerlem (Holleed). 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 

2 Gewölbe sind za ver-

mieten Fä ber-

g&sse Nr. 16 Anzufragen bei F. S t rOSS. 

K e i n e g r a u e n H a a r e und 

B a r t m e h r ! 

Jugendliches Anssehen und Naturfarbe der 
Haare erzielt man n u r mit Viteks 

(ges. geschützt) NUCIN (ges. geschützt) 

I Flacon I Krone. 
Tausende Anerkennungen beweisen die Vorzüglichkeit des Nucins. 
Nucin färbt dauernd, stirbt nicht ab, ist nicht fett. Ein Versuch 

fllhrt zum dauernden Gebrauch. 
Allein echt von F r . V i t e k & Co., P r a g . Wassergasse 730. 

In Pettau zu haben: lg. üehrbalk, Drog., A. Jurza & Söhne, Drog. 

Empfehle neu angekommen: 
Beste Salami, Halb-Ementaler, Llptauer- and Parmesan-Käse 
Sardinen, Seeforellen, Sardellen - Ringe, Lachs-
schnitten, Tunflech, Gangleber-Pastete u. Pains 
• Fasan-Palas, Rinds-, Kalbs- and Toaiisten-Gultscb • 
• • • Anchovis Pasta in Tuben • • • 
Mixed-Pickles, Gourmand-Gurken; Kremser- und 
franz. Senf. • Backpulver und feinste unga-
rische Mehls, feinsten Tee, Rum, Sliwowitz, 
Kaffee-Extrakt, beste rohe u. gebrannte Kaffees. 
Oriflinal-Reininghaueer • Märzen • Bier, baltbar, in 
• • • • Flaschen ä 1 Liter. • • • • 

• Verschiedene Liköre und Dessert-Weine. • 
Hochachtungsvoll 

JOS. KASIMIR, P E T T A U . 

' r " " — — f - • 

palender 
pro 1908 

in größter Auswahl bei 
W. Blanke 

In Pettau. 
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Möbel 
für Schlaf* und Speisezimmer, sowie Salon« 
Ausstattungen in der elegantesten und ein-
fachsten Ausführung eigener Erzeugung 

empfiehlt d a s 

IIlöbel-Qciblitfeinenf Zols! Kollciriffdi 
Marburg, JYanz ZosefstrabelS. 

Zeichnungen und Ko*tenvoransch!äge werden auf Wunsch genauesten* ausgeführt . 

C»0 Mani er 
Lohn 34 36 steller per Stunde. 
100 Handlanger 

Lohn 20—22 Heller per Stunde 
und freiem Quartier, werden für Bauten in Hrastnigg, 
Trifail und Sagor sofort aufgenommen bei 
Baumeister Derwuschek in 

JVlarburg. 
Die berühmte Stoffwäsche 

der Kgl. Sichi. u. Kgl. Rum. Hoflieferant«* 
M e y & Edl ich , L e i p z i g - P l a g w l t s 

' s t die eleganteste, praktischste und billigste Wäsche für 
Herren, Damen und Kinder, im Aussehen von feinster 
Leinenwäsche nicht t u unterscheiden. Nur wenige Heller 
pro Stü ;k . Vermeidung aller mit Waschen und Plätten 

verbundenen Unannehmlichkeiten. Nach Abnutzung weg-
zuwerfen. Steta neue, tadellose, voraüglteh sitzende 
Wäsche, auch bei vermehrter Transpiration ausgezeichnet 
bewährt . Unentbehrlich für jeden Beruf, ganz besonders 
auf Reisen. 

orr;ii'K in Pettau bei Trnni Reinig. mgdew<r(uh»wdlntij. 

m 
Eier "MU 

verkauft man am besten bei 

AMI* S u p p a n z , Eiereiakauf im großen und kleinen in 
Pettt l l , Postgaese (Rostnann'sches Haut») und in Polstrau 

(im Hanse des Th. Dedko). 

I Grazer WeihnachtsaussteUung. 
UnUr dem Protektorate Sr. Exzellenz des k. k Statthalters von Steiermark 

Grasen Manfred Clary und Aldringen. 

S 22. Dezemb. 1907 
Direktion: Rud. Reidl. 

K a n a l « ; I. Hauptpl. lü . 

Stftdt. Redoutena&le 
Franzenaplatz. 

Die interessantesten Sonderveranstaltungen sind di« 

Puppen-Schönheits-Konkurrenz 
(Preise im Werte von K 2000.—) uud dia 

Puppen-Lotterie — 
fiOOO Puppen im Werte von über K 10 000.— 1 Los 80 Heller. Jede« Los 

gewinnt 
An der Puppen Schönh ' i tvKonkurrent kann sich jede Dame beteiligen. Die 
Puppe wird zum Ankleiden durch die Ausstellung»-Direktion, Grat , Hauptplatc 1? 

(Telephon 1058) kostenlos beigestellt. Siegelmarken kostenlos. 

In allen Ortschaften werden 

zum Vertrieb eines Massen-Artikels gegen hohe Provision 
engagirt. Offerte an Alexander Klein, .losefsrihg 16, Budapest. 

H e N e e i N M a a a H M M M « 
Öcrnutgebtr und verantwortlich' W. Blanke. Druck: W. Blanke, Pettau. 


